
 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass sich ein interfraktioneller Arbeitskreis  in zwei Sitzungen mit dem 

Thema  beschäftigt  habe. Mit  dem  gemeinsamen  Antrag  der  Kreistagsfraktionen  von  CDU  und Grüne  

vom  19.02.2013  ‐ATC/0154/13‐  wird  die  Erhöhung  des  Ansatzes  für  den  Fahrtkostenzuschuss  für 

Menschen mit Behinderungen  (Fahrdienst)  für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 von 220.000,‐ € um 

jeweils  50.000,‐  €  auf  270.000,‐  €  beantragt.    Abg.  Recki    stellte  klar,  ursprünglich  habe  man  im 

Arbeitskreis  vereinbart,  einen  gemeinsamen  Antrag  zu  stellen.  Im  nächsten  Jahr  müsse  ggfls.  eine 

Erhöhung    um  weitere  30.000,‐  €  anvisiert  werden.  Abg.  Feilen  gab  der  Hoffnung  Ausdruck,  dass 

rechtzeitig vor Beginn des nächsten Kalenderjahres neue Richtlinien vorliegen würden.   In   2013 müsse 

nach  den  derzeit  geltenden  Richtlinien  verfahren werden.  Ltd.  KVD  Allroggen  erklärte,  dass  sich  der 

interfraktionelle Arbeitskreis  auch weiterhin mit dem Thema befassen und die Richtlinien  entsprechend 

entwickeln werde.  


